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Betreff:

E innahm epolitik der Stadt Lahr im Rahm en der Corona-Pandem ie 

- Regelung zur anteiligen Erstattung von Betreuungsgebühren bei 

Gruppenschließungen

Beschlussvorschlag:

Der Gem einderat der Stadt Lahr fasst folgenden Beschluss:

D ie Gebühren nach der Satzung der Stadt Lahr über den Betrieb der städtischen

Kinderbetreuungsangebote und die Erhebung von Benutzungsgebühren

(Kinderbetreuungssatzung) werden unter folgenden Voraussetzungen anteilig

erstattet:

■ Sofern eine Einrichtung oder Betreuungsgruppe Pandem ie-bedingt in Sum m e 2 W ochen 

bzw. 10 Betreuungstage geschlossen werden m uss, w ird ab dem 11. ausgefallenen 

Betreuungstag pauschal eine halbe M onatsgebühr der jeweils in Anspruch 

genom menen Betreuungsform (inklusive Schulkindbetreuung) erstattet

■ Ist eine Verpflegungspauschale vereinbart, die durch die Schließung nicht in Anspruch 

genom m en werden kann, w ird außerdem ein Pauschalbetrag i.H.v. von 30,- EUR 

erstattet

■ D ie Erstattung ist pro Fam ilie jeweils einm al bezogen auf den Betrachtungszeitraum  

vom Septem ber 2020 bis Dezem ber 2020 und einm al im Betrachtungszeitraum vom 

Januar 2021 bis August 2021 m öglich

* Die Erstattung erfolgt autom atisch, eine gesonderte Antragstellung ist nicht erforderlich
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S achdarstellung:

I. Ausgangslage

E ltern sind in der P andem ie besonders belastet. N ach dem Lockdow n im Frühling m ussten 

sie m it viel U ngewissheit und E inschränkungen in den B etreuungszeiten um gehen. 

S tädtische E inrichtungen w aren zunehm end von Q uarantäne-M aßnahm en betroffen, die 

m eist zw ischen 10 und 14 Tagen andauerten.

In dieser Zeit stellte sich bei berufstätigen Fam ilien erneut die Frage nach der B etreuung der 

K inder. U rlaubstage w aren oftm als durch den Lockdow n im Frühling bereits aufgebraucht. 

S tand E nde N ovem ber w aren 256 K inder aus städtischen K itas und H orten von Q uarantäne- 

M aßnahm en betroffen, die zw ischen 5 und 12 Tagen andauerten.

D er G esam telternbeirat forderte in einem O ffenen B rief vom 10. N ovem ber aufgrund der 

steigenden S chließtage ein E ntgegenkom m en der S tadt bzw. einen V erzicht auf die 

E rhebung der G ebühren.

II. Betreuungsgebühren/Verwaltungsvorschlag

D ie K inderbetreuungssatzung regelt eindeutig, dass die B etreuungsgebühren auch „für 

Zeiten, in denen die E inrichtung aus besonderem  A nlass geschlossen ist“ zu entrichten sind. 

S om it kann aus der S atzung kein A nspruch auf einen V erzicht/E rlass abgeleitet w erden.

U m  den E ltern entgegenzukom m en, hat die V erwaltung eine praktikable E rstattungsregelung 

erarbeitet, m it der sow ohl der finanziellen S ituation der S tadt - insbesondere vor dem  

H intergrund der starken B elastungen w ähren der C orona-P andem ie - als auch den 

Interessen des E lternbeirats R echnung getragen w ird.

D ie R egelung ist so zu verstehen, dass eine E rstattung nur bei kom pletten S chließtagen 

m öglich ist. E inschränkungen der B etreuungszeiten sind davon unberührt.

D ie G ebühren w erden w eiterhin regulär eingezogen. D ie pauschalen E rstattungen w erden 

dann im Januar 2021 (für den B etrachtungszeitraum  S eptem ber 2020 -D ezem ber 2020) und 

im S om m er nächsten Jahres (für den B etrachtungszeitraum  Januar 2021 - A ugust 2021) 

autom atisch ausbezahlt, sofern die im B eschlussvorschlag hinterlegten K riterien erfüllt sind. 

E ine gesonderte A ntragstellung ist nicht erforderlich.

D ie V erw altung schlägt ferner vor, diese R egelung für alle K itas in der S tadt Lahr unabhängig 

vom  Träger zu gew ähren und analog der K itas auf H orte und S chulkindbetreuung zu 

übertragen.

B asierend auf den aktuellen D aten lässt sich die vorsichtige P rognose erstellen, dass sich 

der E rstattungsbetrag sow ie die erhöhte A bm angelfinanzierung gegenüber den Trägern 

bezogen auf den gesam ten B etrachtungszeitraum  auf 20.000,- bis 30.000,- E U R belaufen 

w ird.




